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zurCarlsruher
Montag , N r o. s i .

Z e i t « >i g.
den iZ. May iLoZ .

Auszüge aus den Carlsmher Wlterungs - Beobachtungen»

May . !Sonntag 7 . s Montag 8 . «Dunstig y .
'
lMittwsch io . ! Donner st i r «s »Freitag r r sSamsta g i )

Baromet.
Morgens 28 » 2 .^ . l 28 . 2 23 . t ? o> 27 . n / , 27 . H i a 27 . ll/o - 27 . IO / , .
Mittags 2 I 1,6 O./x . I I / - IO / , 10 . IO . /, .
Abends 2 I i «7T « 27 . n/, . IO . /, . ip / , IO / , » 10 / s

Lhermcm.
Morgens 5 76 - 7 . 0 9 »/o « IZ . 0 . n , 0 . 15 ^ , .
Mittags n . 0 . ik > / r » _ r/ . /v ,

H rr

20 / , . 17 / , 17 . 0
Abends 5 >/ o > 8 12 . /, . IÜ . n . rü c>.

Witerung
über¬

haupt .

Morgens zieml . heiter heiter heiter heit » heiter heiter zieml . heiler
Mittags zieml . beiter zieml» bei er heiler heiter zieml heiter hei ' ee zleml. heiter.
Abends zieml . heiter heiler j beiter beiter heiter hciter z>en. l . beiß

Im Monat Apri l mar der höchste Barometerstand am S. Morgens - s Zoll s . , 4/100 Linien , der
tiefste am » 8 . Mittags s ? Zoll - . 29/100 Linien , Veränderung 12 . - 5/100 L- ; mittlere Höhe - 7 I . s Linien.Der höchste Thennometerstand war am 27 . Mittags i, . 8/,o Grad , der tiefste am 6 . Morgens - . 9/, -» Gradunter dem Eispunkt ; Veränderung Grad , mittlere Wärme ; . r/io Grad ; daher ganz ungewöhn «
lich kühl . Die herrschende winde von Norden ; wir hatten keine ganz heitere Tage , 4 trübe , und r k vermischte ;an - Tagen Regen , an 4 Schnee , und an 5 mehrmals Graupenhagel , die gelammte Wassermenge , welcheauf ein Quadratfuß fiel, betrug 3y , Cubikzolle. Wir hatten am 28. Nachtmirtags ein kurzes aber starkes Gewitter ,einmal in der Nacht Sturm , und an 1; Tagen Eis . Durch die kalte Witterung vom s . und den folgendenTagen gieng der größte Theil der Blüthe vom Frühobst zu Grunde , und die gelammte Vegetation blieb zürn ?»

Obrigkeitliche Aufforderungen und Aunvmachungen .Carl - ruhe . sVorladung . s Da der ausgetretene
hüsige Burger und Schneidermeister Johanne » Metz ,
sich rn dem ihm gefezlich anberaun trn Termin von drey
Monaten nicht dahier wieder gestellt hat , so wird dessen
Vermögen andurch für consiszirr « klärt , und derselbe des
Landes verwiesen , welches andurch zur öffentlichen Kennt-
niß gemacht wird .

Verordnet Cailsrvhe , den 27 . April 1809 .
Grcßherzogl. Oberami.

Durlach . sVorlcidung . s Gegen den Burger u.
Handlsmann Georg Büttner zu Weingarten , wurde der
GanntprozcK erkannt . Es wird dies zur öffentlichen Wis¬
senschaft , unter dem Bemerken , daß , ur Liquidation des
peiemtvrischen Termins auf Montag , den 29 . May , und
zum Streit über das Vorzugsrecht auf den Dienstag den
Ao . May d . I . festgesezt sey« , bei welcher Verhandlung
sich alle diesenige , welche Forderungs - Ansprüche an den
gedachten Handelsmann Büttner zu machen haben , mit

Urkunden und Beweisen einzufmden haben»
Den 29 . April 1809 »

Großherzogl. Oberamt.
Pforzheim . sVorladung . s Der Verschollene ,

schon über 50 Jahr abwesende , bald 90 Jahr alte Jo¬
hann Jakob Bieck von hier , oder dessen allenfallsige Lei»
besrrben, werden hiemit öffentlich aufgefordert, sich binnen
9 Monaten wegen dem dahier stehenden geringe » Vermö¬
gen desselben, bei Unterzeichneter Stelle vm fo gewisser zumelden , als solche « sonst dessen nächsten hiesigen Anver¬
wandten eigenthümlich jugeschjede» werden wird»

Den 24 . April i8e >d»
Grcßherzogl. Oberamt.

Rastatt . jMorlabung . s In Betreff des Schuk-
denwefens des dahier verstorbenen Doktor Anna , ist nach
einem Großherzvglichen Hofgerichts - Rest , ipt vom n v-.M . der Ganntprozeß erkannt worden. Es werden daher
dessen fämkliche Gläubiger vorgeladen, bis Diedstag dos



rz . künflkgeu MsttatS , zur Liquidirung und Ause -nan -
de' setzung der PrioritätSurthel dahier vor Oberamt um so
gewisser zu erscheinen , alS sie sonst nach der Hand mit
ihren Forderungen werden präcludirt werden ; wobei aber
bemerkt wird , daß die Akiip - Masse so gering seye , daß
auch die vorzüglichsten Gläubiger ihr « Förderungen ganz
zu erhalten wenig Hoffnung haben.

Den r . May igoy .
Großherzogl . Oberamt .

Kork . sAu fforderung . s Alle diejenige , welche
an den Hans Georg Br unk in Auenh . im etwas zu
fordern haben , werden hierdurch aufgeforderr , Donnerstags
den LZ . May d . I . in dem Wirlhshaus zur Blume in
Auenheim , entweder selbst der durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte so gew ß zu erscheinen , und ihre Forderungen
unter Beibringung der in Händen habenden Urkunden zu
liquidiren , al- sie widrigenfalls von der gegenwärtigen
Masse ausgeschlossen werden .

Den l . May iSoy .
Großherzogl . Oberamt .

Kork . sEdiktal - Ladung . s Um Ausfolgung des
Vermögens des im Jahr 1790 verstorbenen Ignaz Fal -
le r von Kehl , und seines verschollenen , auf die erlassene
Ediktal - Ladung nicht erschienenen Bruders Ignaz Georg
Faller , so wie der unbedeutenden Verlassenschaft von
Franz Doll und seiner Ehefrau Katharina , ged . Fallerin
haben sich die Jakob und Andreas Müllerische Erden von
Kehl als nächste Jnrestaterben gemeldet . Da aber aus de¬
nen über die Verwandschaft erhobenen Urkunden hervorge¬
het , daß Anna Maria Buchmännin , von welcher sie ihr
Erbrecht ableiten , noch Geschwister gehabt habe , deren
Wohnorte oder Erben dahier unbekannt find, auch noch
sndeikveite Anverwandte der oben gedachten Erblasser vor¬
handen seyn könnten , so werden alle diejenigen , welche
aus irgend einem Grund etwas aus besragljchen Erb¬
schaften ansprechen zu können glauben , andurch aufge¬
fordert , binnen peremtvrischer Frist von 3 Monaten ihre
ollenfallsigen Ansprüche dahier auszuführen , oder zu ge¬
wärtigen , daß sämtliches Vermögen den sich gemeldet
habenden Interessenten gegen Kaution ausgesolgt werde »

Den 26 . April 1809 .
Großherzogl . Obcramt .

Dischoffsheim . sVorladung .j Der durch das
Loos zum Rekruten bestimmte Ludwig Krjmmel von
Neusceistett , welcher böslicher Weise entwichen ist, wird
hiemit vorgeladen , binnen ü Wochen sich dahier zu stellen ,
oder zu gewärtigen , daß ihm das Vermögen kvnsiszrrt , er
aber des Landes verwiesen werde . Verfügt bei Großher -
zoql . Oberamt , Vischesssheim , den 19 . April 1809

Lahr . sSchulden - Liquibarion . ) Alle dieje
nige , welche an den H ridels .nann Jakob Christian Kauf¬
mann von hier , rechtmäßige Anforderungen zu machen
haben , werden hiemit aufgefordert , an dem auf den 29
May d . I . anberaumten Schulden - Liquidarivn - - Te . mm

3
um so gewisser auf avhikssgem Rathhaus zu erscheinen

'
,
'

ihre Forderungen zu liquidiren , und den Versuch eines
Borg - oder Nachlaß - Vergleichs beizuwohnen , widngenfaüs
sie den Ausschluß von der Masse zu erwarten haben .

Verordnet bei Großherzogl . Stadtrach Lahr ,
den 20 . April 1808 .

Lahr . ^ Vorladung . 1 Der böslich ausgetretene
Christian Vieser von Burgheim , wird andurch vorgela¬
den binnen 3 Monaten a dato dahier zu erscheinen , und
seines Austritts wegen sich zu verantworten , widrigenfall -
nach der Landcskonstilution gegen ihn verfahren wird .

Verordnet Lahr , den 6 May 1809 .
Großherzogl . Stadtrach dahier .

Ettenheimmünster . sVorladung . s Der le¬
dige Burgerssohn Johann Baptist Uhl von Thörlinbach ,
welcher als Gemeiner von dem Großherzoglich Badischen
Jäger - Bataillon in Bruchsal ausgerissen ist, wird anmit
ediktaliter vorgeladen , sich binnen 3 Monaten dahier bei
Amt um so gewisser zu melden , und sich wegen seiner
göslich- u Desertion zu rechtfertigen , als sonsten er nach
der Landes - Constilution behandelt werden würde ^

Den 28 . April 1809 .
Großherzogl . Amt dahier .

Rastatt . sSchulden - Liquidatio n e n j Wer et¬
was an nachstehende mit Herrschaftlicher Erlaubniß nach
Rußisch Polen wandernde Personen als :

Von Durmersheim
Joseph Hauer , Jakob Dietz , Jakob Ell , Friedrich

Schmidt , Joseph Oberle , Jakob Feininger , Jo¬
hannes Kech , Franz 'Joseph Koff ler , Matheus Kvfs -
ler und Anton Wirth müller .

Von Kuppenheim
Matheus Walz , Bernhard Leopold , Johann

Leopold , Malheus Fritsch , MacheuS W e tz e l ,
Bernhaid Feist , Lorenz Walz , Josephs Sohn , Bern¬
hard W e iß e.r , Joh . Schindler u . Valentin Warth .

Von Elchesheim
Jakob Kary , Jakob Pfaff und Johann Weiler

zu fordern hat , solle solches binnen 3 Wochen bei dersel¬
ben Vorgesezten dem Stabhalter Adam zu Kuppenbeim
und Schultheis Kessler zu DurmerSheim angeben , wi¬
drigenfalls man ihnen nach der Hand zu ihrer Zahlung
nicht mehr verhelfen kann .

Rabatt , den 2 . Mai 1809 .
Großherzogl Oleramt .

Mahlbe '
rg . sMundtodtmachung .^ Durch hoch-

verehrliche Regierungs - Verfügung , wuroe der Burger
Johann Bührle , der junge bwn Kappel , wegen leicht¬
sinniger Haushaltsfühiung für mundlobr eiklärt und ihm
allda sein veeburgerter B - uder , Joseph Bührle rum
Pfleger bestellt , ohne dessen Einwilligung niemand mit
demselben einen Handel abschließen, oder ihm borgen soll » ,
indem jeder derartige Kontrakt für nichtig erklärt , und auf



79
tim Mt Schuld 1 keine ZahlungShLlfe «rkannt werden

wirb . Verordnet Mühlberg , den 2 . May 1808 .
Grcßherzvgl . Oberamt .

A ißl a u . sDen im Pfarrhaus « zu Kronau

verübten Geld - Diebstahl betreffend . ) Bor

Kurzem sind dem Pfarrer Wein spach , zu Krona « ,

55 doppelte Spccies -Louisd ' o >s cus seinem Hofe imPfarr -

Hause , wohin er sie wegen Kriegsgefahr verborgen halte ,
«nrwrndkt worden , ohne daß man hinreichende Beweise

Men den Besitzer hätte . Da nun auf solch « Leute die

Dermuihurig fallen muß , deren man den Best ; solcher
Geldstücke nicht zutrauen kann , und solche wahrscheinlich
tald verwechselt werden , so wird jede Obrigkeit ersucht

durch die geeignete Befehle die Kauf - und HandelS - Leute

Wirlhe ec . anzuweisen , daß sie bei der allenfalls gesche¬

henden Verwechslung von dieser Art sogleich die Anzeige
bei ihren Vorgesezren erstatten sollen , über dessen Erfolg

dieselbe um gefällige Nachricht ersucht werden .
Kißlari , den 27 . April 1809 .

Großherzogl . BadischeS Amt .

Achern « sEd ikta l - L ad un g .) Nachdem der mit

andern ledigen Pur
'chen, wegen an mehreren Personen auf

äff -mlicher Landstraße verübten groben Mißhandlungen ,

dahier eingesessene ledige Jakob Fritsch , seinen Verge¬
ben nach von Marten , nach andern eingezogenen Nachrich .

ten hingegen aus dem Elsaß gebürtig , vor geendeter Un¬

tersuchung das Gefängniß gewaltsam erbrochen und sich
flüchtig gemacht hat ; so wird derselbe auf eingegangenen
hoben Befehl eines Großherzoglich Hochpreißlichen Hofge -

richtS in Rastatt , zu dem Ende anmit öffentlich vergela -

den , daß derselbe innerhalb ü Wochen um so gewisser vor

dahiesigem Odervogteyamt sich stelle, und über seinen un¬
ternommenen gewaltsamen Ausbruch aus dem Gesang « ß

sowohl , als auch über die jhme weiter zu Last liegende
Bergehunzen sich verantworte , als er in dem nicht Er¬

scheinungsfall der Großherzogl . Badischen Landen auf ewig
ohne weiters verwiesen seyn solle.

ES werden auch alle Obrigkeiten noch einmal diensterge¬
benst ersucht, auf gemeldten in nachstehendem Signalement
beschriebenen angebl che» Jakob Fritsch fahnden , und sel¬
ben auf Betreten arretiren , und gegen Erstattung der Ko¬
sten anhrrv ausliefern zu lassen.

Signalement .
Jakob Fritsch 28 Jahr alt , 5 Schuh 8 Zoll mes¬

send , seinem Borgeben nach aus Marten Oberamls . Of¬
fenburg , glaublicher aber aus dem Elsaß gebürtig , von
wannen er , um der Militär - Cvnscription zu entfliehen ,
gekommen seyn solle, ist vbngeachret seiner Größe vondik -
ker Postur , und dreiten Schultern , vollkommenen , säu¬
bern , wohlgcfärbten runden Angesicht , mit etwas wenig
Blattermassern , spiziger Nase , runden Kinn , mit wenig
Bart , aufgeworfenen Lippen , schwarz rund abgeschnittenen
Haaren , dergleichen Augsbraunen . Bei seiner Entwei¬
chung trug er rin « ^graue Pudelkappe aus seinem Kopf ,

einem schwarze« Floht » einen blauen Janker ho» Tuch ,

und über diesem einen schwarz zwilchenen annoch neue »

Mutzen , weise zwilchene Patalevs,s und darunter Höcker -

Strümpfe und Kalblederne Schuh mit Bändel .
Den 24 . April I8 « y .

Großherzogl . Odervogteyamt .

Carlsruhe . Wein - und Kirsche n wass er -

Lager betreffend . ) Der Unte,z - ichnete benachrichtiget

ein verehrliche « Publikum , daß er sein neuerbauteS Hau «

in der Adlergasse , am Eck , im mittlein Zirkel , bezöge»

habe , und daß bei ihm verschiedene Weine Ohm , ^ Dhm
und Z Ohmweis um billige Preise , sodann gutes Kirschen-

Waffec vom Jahr 1804 um i fl . 52 kr. für den Krug ,

auch dergleichen vom Jahr 1807 um ist . 20ke . für de »

Krug , lezteres auch MaaSweis , die hiesige Maasj um

2 fl . i2kr . , endlich mehrere Sorten guten Brannrewem
und Essig im Kleinen gleichfalls um billige Preise zu
haben sey .

Zugleich mache ich bekannt , daß ich mein bisheriges Wohn «

Haus in der Waldgasse Nro . 79 nebst Hintergebäude und
daran liegenden Garten Dienstags , den 2Z . Mai , Nach ?

mittags um 2 Uhr , auf dem inestaen Rat ' Haus in öffent¬
licher Steigerung an den Meiste : t nden verkaufen werbe .
Die Liebhaber , welche des Haus täglich einsehen und bei
mir die nähern Bedingungen vernehmen können , lade ich
auf die gemeldete Zeit zur Steigerung höflich)! ein .

Carlsruhe , den 12 . Mai 1809 .
Christoph Friedrich Vvtholz , Kiefermeister »

Carlsruhe . ) E m p fe h l u n g .) Unterzeichneter macht
andurch seinen hiesigen und auswärtigen Freunden bekannt ,
daß er sein Gasthaus zum Aahringer Hof auf dem
hiesigen großen Marktplaz bereits erösnet hat , und bittet
deswegen unter der Versicherung einer prompten und bil¬
ligen Bedienung um geneigten Zuspruch ; auch dient hiebei
zur Nachricht , daß er in gewiß so billig als möglichen Taxe »
einen Kost - Tisch für honette Personen halten wird , und
noch einige Zimmer für ledige Herren abzugeben im Stande ist.

Jakob Heinrich Meier ,
Aähringer Hofwitth .

CarlSruhe . sL 0 gis .) Bei Hcf - Goldst ck-r Wolf
sind zwei Zimmer , voinen heraus , mit oder ohne MeubleS
zu verleihen , und können sogleich bezogen werden .

Carlsruhe . sAnzeige .) Unterzeichneter macht Hie¬
mil bekannt , daß er sein auf dem Markt - Platze neu erbau¬
tes Haus nunmehro bezogen hat , und bittet zugleich um
die Fortdauer des ihm bisher geschenkten gütigen Zutrauens .

Joh . Jakob Schmidt , Hof Uhrmacher .
Durlach . fDomainen - Verkauf in Weingarten . ) I »

Folge höchster Verfügung wird dar im Weingarler - Ban «
gelegene Herrschaftliche Theilgut von 122 Morgen , Z Bll .
Zl Ruthen Aecker, n Morgen , z Bll iz Ruthen Wie .
sen ; sodann das Fröhnd - Guth von 12 M . , ein Vtl . 21
Ruthen Aecker, und 8 Morgen , z Btl . 10 Ruthen W .r -

V
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1 400 Malter Korn
<' 500 — Gersten
! 1600 — Spelz

Dann zugleich auch von
Vsrrarh

Lv Fuder

f »n , nebst den dazu gehörigen/
'
zur Oekonomk « gut einge¬

richteten neuen schönen Hofgebäuden , undj deren Umge »
düng im Ort Weingarten » zur öffentlichen Versteigerung »
also ausgesezt , daß diese Güter mit Gebäuden im Ganzenoder in einzelnen schiksichen Abheilungen verkäuflich hin -
gegeben werdiN . Die Versteigerung nimmt Dienstag den
23 . May nächstkünftig , Vormittags 8 Uhr zu Weingar¬ten auf dem Plaz ihren Anfang und wird am folgenden
Lag sortgesezt , wobei die im Regierungsllatt N . 40 . vom
vorigen Jahr , Pag . 317 . vorgesckriebene Verlaufs - Bedin¬
gungen , unter Vorbehalt der höchsten Ratifikation zumGrund gelegt werden . Kauf - Liebhaber werden eingeladen ,
sich dabei einz« finden .

Len 26 . April 1809 .
Großherzogl . AmtS - Kellerei allda .

Breiten . (Frucht - und We in v er k a uf . ^ Don¬
nerstag , den 25 . Mai , Nachmittags um i Uhr , wirb man
die zweite Abrheilung de- Herrschaft . FruchlvorrathS der
Reoepiur Biellcn mit

r8o8er Gewächs

«Heils 1^ 070 , theils I8o8r Gewächs auf dem hiesigen
Rarhhaus öffentlich versteigern , welches denen Sleiglusti -
gen mit dem Beifügen bekannt gemacht wird , daß Proben
bei der Versteigerung ausgestellt werden , und auch Tags
vor der Versteigerung auf denen Herrschaftlichen Spei¬
chern und in den Kellern zu Breiten , Heidelsheim und
Jchlingen genommen werben können .

Breiten , den 7 . Ma izny .
Großherzogl Eef '

üverwaltung .
Emmendingen . sM üh l - D e rka uf . s Johann

Georg Oe hier , der Müller zu Mundingen ist geson¬
nen , seine zwischen hier und Köndrigen liegende Behau¬
sung , Scheuer , Mahl - und Orhlmühle , Hanfrcrbe , Schleife ,
Bauch - und Waschhaus , auch ungefähr 25 Mannshautt
Ga - ttn , Ackerfeld und Reeben an den Meistbielhcnden zu
verkauf ! » , ober wenn dieser Verkauf nicht zu Stande
kommen sollte , auf mehrere Jahre zu verlehnen . Hierzu
würbe Dienstag den Ao . d . M . Nachmittags um 2 Uhr
fistgise -t , welches mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird , baß auch Fremde zugelassen werben , wenn sie sich
ihr . s Vermögens - und guten HerkommenSholber legitimiren
können , und wird diese Versteigerung auf der gemeinen
Srub zu Mundingen vorgencmmen werden .

Den i . May 1809 .
Großherzogl . Oberamt »

Emmendigen , s Dvwänial Güter - Verkauf . s Au
Folge hoher Verfügung w,rd der vormals dem Kloster
L . nnenbach zugehörig geweßne , sogenannte Wöpplinsberger -
Hof , Dienstags Len b. Juny d. I . in vffenuicher Stei¬

gerung verkauft werden . Solcher enthält ' Elr » einstöckig»tes von Stein gebautes geräumiges Wohnhaus de« Meiers ,nebst Waschhaus , Speicher , - Scheuer !, Pferd - Rindvieh -und Scheinstall . Dann ein laufender Bronnen aus demHof .
44 Juch Gkklüs- , Gras - u . Baumgarten , mit vorzär»

lieh Obstsgewächs beim HauS .
64 Juch Ackerfeld.
iS Juch Manen , und 2 Juch Rebe » .Alles arrondirt , in der angenehmsten und fruchtbarsteGegend ohnfern der Stadt Emmendingen gelegen. Di »Hauptbedingnisse dabei sind ,
r .) Daß für das Gütermaar keine Gewährschaft gelei¬

stet wird.
2 .)7Muß der Kauffchilling in 6 mit 5 Precenio ver -

zinnslichen Jahr - Terminen bezahlt werden , eS werden aber
an Zahlungsstatt auch Obligationen von der Amortisa -
tionS - Kaffe angenommen .

z ) Werden auf das Guth die Staatslasten gleich an¬
dern bürgerlichen Gütern anbedungen .

4 .) Wird das Eigcnchuws - Recht darauf vorbehallen ,bis der Kauffchilling bezahlt ftyn wird .
Jnbeme man Steigerungs - Lustige andurch öffentlich zudieser Verhandlung einladet ,

'
werden dieselben zugleich er¬

sucht , an gemeldlem Tag Vormittags um y Uhr » aus dem
Wöpplinsberger Hof , als dem SteigerungSoit sich einzu¬
finden , wobei Fremd « obrigkeitliche Zeugnisse ihres Ver¬
mögens wegen mitzubringen haben .

Den 28 . April . 1809 .

Großherzogl . Burgvogteyamk .

Schlierigen . ( Kundmachung .
'
! Der Müllev

Sebastian Sturm in Nieder - Eggenen , hat sich freiwillig
entschlossen, seine hienach beschriebene Mahlmkhle samt Ku -
gebörde in öffentlicher Versteigerung an den Meistbiethen -
den , unter annehmlichen Bedingungen zu verkaufen . Die¬
ses Gewerb bestehet in einer Mahlmühle , mit 2 Wasser -
Rädern , 2 Mahlbäufcn , i Rennle , samt Gebäude , und
in einer an der Mühle angcbauten Wohnbehausung . So¬
dann in fast neuen Gebäude , worin eine Lewatmühle '
eine Oehltrokte und Oehlre 'be, welche mit einem Wasser -
Rad getriebkNwird , ferner in einer geräumigen Scheuer mit
einem Walmen , und 4 Viehställen , neist Dung - Gruben ,
und einem Kravrgärrlei » , und endlich vhngefähr 1 Viertel
zä Ruthen Grasgarren , und 50 Ruthen Weyher zum
Wasserschwellm . Diese Versteigerung wird Dienstag , dcw
2Z May d. I, , Vormittags vorgenommen werden , wel¬
ches biemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Den 19 . April 1809 .

Großherzogl . Oöeramr.
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